
Bedienungsanleitung

23 m Drehscheibe



Wir gratulieren Ihnen zum Erwerb der 
KM1 Drehscheibe (Art.-Nr. 400402). Viele 
innovative Ideen und Technik stecken in 
diesem Modell, welches komplett in un-
serem Werk in Lauingen konstruiert und 
gefertigt wurde. Die KM1 Drehscheibe 
ist intuitiv bedienbar, der Anschluss mit 
lediglich zwei Kabeln denkbar einfach. 
Das Modell ist mit einem Digitaldecoder 
versehen und für den Digitalbetrieb kon-
zipiert. Dennoch können Sie auch mit ei-
nem einfach Gleichstromtrafo zumindest 
die Drehung in beide Richtungen steuern.

Funktionen
Sie bedienen die Drehscheibe an Ihrer 
Digitalzentrale (z. B System Control 7 
Art.-Nr. 430000) genau wie ein Lokmo-
dell. Für einen sicheren Betrieb ist eine 
Zentrale mit mindestens 18V Ausgangs-
spannung (empfohlen 21V) erforderlich. 
Es wurde ein KM1 DCM5 und TS 16 mit 
folgenden Funktionen verbaut:

Digitaladresse ab Werk: 33

Drehen: Fahrregler

Drehrichtung ändern: 
Fahrtrichtung ändern

F0:	 Beleuchtung
F1:	 Sound
F2:	 Verriegelung* und drehbare  
	 Sperrsignale (Option)
F3:	 Signalhorn
F4:	 Glocke beim Drehvorgang

* Achten Sie bei der Verriegelung darauf, 
erst weiterzufahren, wenn die Verriegelung 
vollständig eingefahren ist.

Lieferumfang

•	 Fertig lackiertes und montiertes Modell 
der Drehscheibe mit Digitalantrieb

•	 Soundpaket
•	 Funktionsfähige Verriegelung
•	 Drehbare und beleuchtete Sperrsignale
•	 Montagesatz für vier Gleisabgänge und 

zwei Blindstücke  (frei auf dem Gruben-
rand positionierbar)

•	 Montageschablone für Gleisabgänge
•	 Montagesatz mit  vier Gewindebolzen 

und Flügelmuttern
•	 Kurzanleitung mit Einbauhinweisen

Montage der Abgänge 
oder Blindstücke
Die Gleisabgänge sind bei der KM1 Dreh-
scheibe völlig flexibel und frei wählbar 
anzubringen. Wir haben trotzdem zwei 
Schablonen mit festen Gradzahlen bei-
gelegt. Unsere Ringlokschuppen können 
Sie ebenfalls in den passenden Gradzah-
len hierfür erhalten. 

Info: Wenn Sie einen Gleisabgang gesetzt 
haben, muss immer auf der Gegenüber-
liegenden Seite entweder ein Blindstück 
oder ein weiterer Gleisabgang montiert 
werden. Dies ist deshalb notwendig, da 
bei der Bühne vorbildgerecht die Verrie-
gelungen an beiden Seiten ausfahren. 
Deshalb ist hierfür auch jeweils eine Auf-
nahme erforderlich. Bitte beachten Sie, 
dass die Montage der Verriegelungen 
immer sauber mit dem Verriegelungsbol-
zen fluchten und das Seitenspiel an bei-
den Seiten ausgemittelt ist.

Herzlichen Glückwunsch!



1. Bringen Sie die Drehbühne in die ge-
wünschte Stellung, sodass Sie mit dem 
von Ihnen vorgesehenen weiterführen-
den Gleis fluchtet, und aktivieren Sie die 
Verriegelung (Taste F2).

Abb. 1

2. Legen Sie nun die Bohrschablone an. 
Achten sie darauf, dass die Form der 
Schablone sauber mit dem Grubenrand 
fluchtet und der Verriegelungsbolzen 
komplett in dem dafür vorgesehenen 
Ausschnitt eingreift. (Abb. 1)

Abb. 2 3. Setzen Sie nun die vorgesehen Bohrun-
gen für die Kleineisen, die Halteschrau-
ben und den Hallsensor (Option). Dafür 
benötigte Bohrer: 1,5 / 2,3 / 5 mm (Abb. 2). 
Sollten Sie einen Sensor (Gleisabgang) 
einbauen, empfehlen wir die 5 mm Boh-
rung mit einem Senker oben etwas auf zu 
weiten, damit die Kabel des Sensor gut 
in die Bohrung geleitet werden können. 

Info: Für Gleisabgänge bitte alle 6 Lö-
cher für die Kleineisen bohren, bei Blind-
stücken sind nur die 4 innen liegenden 
Löcher nötig. Bitte die Schablone dabei 
fixieren, damit die Maße stimmen und 
nicht verrutschen.

Abb. 3 4. Drücken Sie nun die Kleineisen in die 
2,3 mm Bohrungen im Grubenrand ein 
und schieben durch diese die mitgelie-
ferten Gleisstücke hindurch. Das Glei-
sprofil darf auf der Innenseite der Grube 
nicht überstehen. Die Kleineisen müssen 
so ausgerichtet sein, dass die Verschrau-
bungen der Rippenplatte zur Gleismit-
te zeigen. (Abb. 3). Führen Sie die Kabel 
des Hallsensors (Option) durch die ange-
senkte 5 mm Bohrung nach unten durch 
den Grubenrand.



Abb. 4 5. Nun können Sie den Hallsensor (Opti-
on) und das passende Füllstück passge-
nau einsetzen und verschrauben. Dabei 
muss immer die Aussparung für den Ver-
riegelungsbolzen zur Bühne zeigen. (Abb. 
4) Der Hallsensor wird nur dann benötigt, 
wenn eine Automation der Drehscheibe 
vorgesehen ist.

Abb. 5 6. Als optischen Abschluss kleben sie 
nun die Holzbohle zentriert zwischen die 
Gleise. Sie ist so bemessen, dass NEM 
Radsätze  darüber laufen. Bitte darauf 
achten, dass der innere Rand nicht über-
steht, um eine Berührung mit der Dreh-
bühne zu verhindern. (Abb. 5)



Optionale Ausstattung

•	 Werkspatinierung (Art.-Nr. 400408)
•	 Gleisabgang mit Verriegelung  

(Art.-Nr. 400406)
•	 Hallsensor mit Kabel für Gleisabgang 

(Art.-Nr. 400405)
•	 Blindstück (Art.-Nr. 400407)
•	 Finescale Ausstattung für Wärterhaus 

(Art.-Nr. 400411)
•	 Rundweg für Grubenrand  

(Art.-Nr. 400409)

Wir wünschen Ihnen viel Freude an die-
sem Modell und viel Spaß beim Basteln. 
Bei Fragen können Sie sich an uns direkt 
wenden.

Weitere Informationen hierzu finden Sie 
unter www.km-1.de und in unserem KM1 
Hauptkatalog.

Gewährleistung
Sie erhalten auf das Modell 2 Jahre Ge-
währleistung. Diese richtet sich nach den 
gesetzlichen Vorschriften. Verschleiß-
teile sind nicht im Umfang der Gewähr-
leistung enthalten. Die Gewährleistung 
erlischt umgehend bei unsachgemäßem 
Gebrauch, Umbauten oder Öffnen der 
Lokomotive und ist nicht an Dritte über-
tragbar. Wir haben mit Sorgfalt darauf 
geachtet, dass ihr Modell ohne Mängel 
ausgeliefert wird. Nur mit einem nach-
weisbaren Kaufbeleg Ihres Fachhändlers 
hat die Gewährleistung ihre Gültigkeit. 
Sollte an Ihrem Modell ein Fehler auftre-
ten, bitten wir Sie um folgendes Vorge-
hen:

Direktkunden
Sie haben ihr Modell direkt bei uns ge-
kauft? Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt 
auf. Sie können uns per Telefon, Fax oder 
E-Mail erreichen. Wir besprechen dann 
die weitere Vorgehensweise mit Ihnen.

Kauf über Fachhändler
Wenn Sie ihr Modell über den Handel 
bezogen haben, ist der erste Ansprech-
partner ihr Händler. In den meisten Fällen 
kann ihnen sicher vor Ort geholfen wer-
den. Ihr Händler kümmert sich dann im 
Gewährleistungsfall um die Abwicklung.

Hinweis: Sollten Sie das Modell zum Ser-
vice senden, ist es unbedingt erforderlich ,  
den Serviceschein ausgefüllt beizulegen. 
Bitte beachten Sie unbedingt unsere  Ver-
packungsrichtlinien. Beides finden Sie 
als Download auf unserer Website. Bei 
Versand mit unzureichender Verpackung 
erlischt der Gewährleistungsanspruch.

Finescale Innenausstattung 
für Wärterhaus (Art.-Nr. 400411)



Maße für 23 m Drehscheibe
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Grundrisse mit Lokschuppen

23 m Drehscheibe, Lokschuppen 12°

23 m Drehscheibe, Lokschuppen 9°
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Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen.  
Nicht für Kinder unter 15 Jahren geeignet.

© by KM1 Modellbau 2026

KM1 Modellbau e. K.
Riedhauser Straße 60
89415 Lauingen

Tel.: 09072 – 922 67 0
Fax: 09072 – 922 67 22
Mail: info@km-1.de
Web: www.km-1.de

Kontakt


